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Verkekr8iükrer äureb ä!e Ltääte 
Llbin^, IVlariendur^, Diarien vertier, O6ut8Lb-Lvlau unä 8tukm

I^erLUb^eAeben vom

IVIsgist^si-Vtzr'kkIii'ssmi-^Ibing

VerlgA uncj ^nreiZeri-^nnskms: I k r s <1 8 eiikert, kuck- 
unä Verlavsäraekere!, L1b!nA.

Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma- 
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — all' das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der all' dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, DL. Ehlau und Stuhm.
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Zu unserem Titelbild

Im Parke von Cadinen
Zwei stattliche Kastanienalleen, von denen namentlich die 

am Schloß gelegene mit ihrem Waldhintergrnnde einen geradezu 
märchenhaften Eindruck macht, schließen den herrlichen Park von 
Cadinen seitlich ein und umrahmen einen heiteren, wohlgepflegten 
Platz mit Orangerie, seltenen Zierbäumen, Standbildern, duftenden 
Blumenbeeten und anderem Schmuck Die Mitte des Platzes 
nimmt ein mit einem lustig plätschernden Springbrunnen versehener 
Deich ein. Rechts am Eingang zum Park liegt das an der 
Borderseite völlig mit Weinlaub umrangte Orangeriehaus, das 
von Daniel Birkner im Jahre 1817 trotz der damals äußerst 
geldknappen Zeit erbaut wurde. Den Hintergrund des Gartens 
nach der Bergwand zu bildet eine halbkreisförmig gepflanzte und 
geschorene Buchenhecke, die sich in der Mitte öffnet. In ihrer Nähe 
befindet sich ein ebenfalls aus Weißbuchen bestehendes sogenanntes 
Naturtheater, auf welchem in früheren Jahren oft Vorstellungen 
gegeben wurden.

Wenn an schönen Sommerabenden hier Gartenfeste ver­
unstaltet werden, der Park durch Hunderte von chinesischen Lampions 
erleucht ist, der Mond sein Zauberlicht über diese feer hafte Land­
schaft ergießt und den Strahl des Springbrunnens in flüssige 
Silbertropfen verwandelt, wenn Blüte duft mit balsamischem 
Hauche die Luft erfüllt, Glühwürmchen geheimnisvoll in den 
dunkleren Partien der Sträucher hin und her huschen und die 
Nachtigall ihre süßen Weisen ertönen läßt, dann läßt es sich 
dort herrlich träumen! . . .

Am Rand des Parkes befinden sich zwei herrliche Aus­
sichtspunkte. Von einem hölzernen Ausbau schweift der schönheits- 
trunkene Blick aus prächtige Wiesen und Felder und die Wälder 
von Rehberg. Aus dem im köstlichen Herbstschmucke prangenden 
Grün lugt ein Eremitenhäuschen hervor. Im Hintergründe sieht 
man bewaldete Berge und das in feierlicher Ruhe daliegende 
Städtchen Tolkemit. Und weiter dringt der Blick auf das 
sonnenbeglänzte Haff, auf dessen Fluten Segelschiffe und Dampfer 
mächtige Rauchwolken hinter sich lassend, dahinziehem.

Wir wandern weiter durch den ernsten uralten Wald. 
Ueberall herrscht Waldesruhe und Schweigen, das nur ab und zu 
durch das Geknister der abfallenden Aeste und das Gekrächze 
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w. NöNis ^Isekilg.
Inkaber Lrßmuna »susvUsIU, Optikermeister 

8Mgt-ööMII lül Wssms «ugmM 
-^Her stärkt 32 LIding Inn. ^üklenäamm 16

OeZrünäel 1875

SMSWU „AIM"
fährt vom 16. bis 29. August täglich nur einmal

Nach Kahlberg am
Sonntag. Montag, Dienstag, Donnerstag ER30 
und Freitag....................................................vorm.

Mittwoch und Sonnabend
155

nachm. "

Von Kahlberg abends 8^^

Dienstag, donnerstag und Freitag fährt Dampfer Möwe 
mit Musik der Kurkapelle!

LEtzfEeks ft«L»e 
M-tttzLsS

Inh, Fritz Schönsee
Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes EM
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

Bestellt das

Elblnger Tageblatt

preis monatlich 1.25 
frei Haus.
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der Dohlen unterbrochen wird. Neugierig blickt ein Reh aus dem 
Dickicht hervor, um bald in munteren Säßen davonzueilen. Da 
plötzlich steht vor uns in majestätischem Ernst das Mauseleum 
die Grabstätte der Familie Birkner, von dessen Terrasse sich wieder 
ein neues Panorama bietet. Der kerzengerade Weg hinauf ist 
zu beiden Seilen mit seltenen, besonders hochstämmigen Wach- 
holderbäumen beflanzt, die vortrefflich zu der Stätte des Todes 
passen. Edeltannen, Lärchenbäume, roter und weißer Ahorn 
rahmen die ansteigenden Wiesen zu beiden Seiten des mit Kies 
beschüttenden Weges ein.

Die Sonne, die wie ein feuerroter Ball ins Meer gesunken 
ist, sendet uns ihre letzten Strahlen als Scheidegruß zu. Wir 
müssen ans Scheiden denken und werfen noch einen letzten ent­
zückten Blick auf die zu unseren Füßen liegenden, im Abendscheine 
leuchtenden Ställe, Wirtschaftsgebäude, Fasanerien, die Brennerei 
und das Dorf, in welchem die Abendglocke ertönt.

O. Meyer.

(Aus dem Elbinger Lesebogen B Nr. 3)

Ostfeeb«»- N«»tzlbers.
Ls«vtz«»»»s i»ebst Gästeheim.

Neurenovierter Saal — herrlicher Blick von Terrasse auf Haff 
und Küste — berühmte Küche — gepflegte Getränke - eigene 
Conditorei. — Täglich erstklassiges Kün st ler Konzert 
der Salonkapelle Stahnke. Inhaber: Frau Anna Wirth.

/zz z/ezz ^z'zzF^/zzFZ^zz ^z/zrZz^zz ^zzu^Zz^F^z^
§zz? Z/zzZ^zzzz/Z, ^z^/Z^zzzzF zzzzzZ ^zzZez-ZzzzZZzzzz^ /zzzz/^zz 

zzzzzZ /zzz- Fz'z-Zz z/zzz/ ^zz Oznc/^zz^zz //z^ /Zzzz^zzzz/'^
ZZZZZ<7/Z6ZZ ZeSzzzze/z. /^^zz/ezz §z^ 5Z^ z/zrZz^z zzzz/ zZ^zz „ !^^Z/-Z". 
^^^/zz-F^zrz-Z" zzzzzZ §z'6 mz'Z'zZ^zz ^/z^ zzzz/ zZzz§ ^zzuzzz"-

Z) z/z Z7Z e zz zZF z 6 zzzzzZ /-6i?ZZ6Z^ Z) ezZzz? zzz mez-zZe/z
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Vesueke micti!
8 bs6su1st l-ioekg snuk!

Konditorei leuke, Wiking 
^iter ^-arkt 7

6KM§SWM
Ms Asr-?s K»? D'i§^S?6rs

Direkte 0mnibu8ve^binäun§ N3ek ^Idin^ Viel- 8eit'§e 8eken8vvür6i^keiten ^n^enekmster ^ut- entkalr in meinem I63U8e. bestens ZeptieZse 8pe-3en un6 Oetränke. Zs^r eivils Greise.
8c)ii!o6b6LiL^iignngsn:VVerktArrs von 10 bi8 17 Dkr. 8onnt3Z8 von ID/2 bi8 1-^ Dkr.

Ar^ilL ßEMseIrK???, Ks8tvvirt8el!3kt 
auf 6er Kni8er1ieken ^err8Lknft L n 6 i n e n Fernruf Laoinen 6. Fernruf Lnäinen 6.

I-isst Elbing 6u gsssiisrl, 
muKi Zuek ins Restaurant 
6ss Kartenkünstlers

^I*s^svkmsnn geken.
(^inri^arti^ über O8tpreuken kin3U8).

WssssnsKn. 85-87
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klKilBW
Gegründet 1237. 71 060 Ginwohner-

A rr s k u n f t s st e r j N:
Städt. Verkehrsamt, WaLharrspasfaye. Fernruf 3746. 
Geöffnet: Wochentags von 7.50-18 Uhr. sonntags von 8.30—10 Uhr. 
-tzeirrr-v. Mesen-Herrneftrnße 17. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—1) und 

1)—19 Uhr.
Verkehrsverenr Elbing, L. V», WUHelmstr. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 8—11^ u. 13—16 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
ReLchscisenbahn - ArrskunftssLelle, Vah?chossgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2873. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags v 8 30- 12 u. 14.30—18 Uhr. 
Außerdem Auskunft geringen Umfanges am Zahrkarten-SchaUer, 

der von 5—24 Uhr durchgehend geöffnet ist.
Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stirbt, 1 Treppe. Fernruf 3517, 
35t8. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuserbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13 

und 15—18 Uhr.

Berücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten. 
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
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besuchen Sie das Eldorado der gaMsle!

Holel HaffschlöWen bei Elbing
Herrlichste Aussicht auf Haff und Nehrung. Fremdenzimmer — billige 
Pension - Garten — Veranden — Gesellfchastsräume — Parkette 
Geschlossene Garagen. Vereine u größ. Gesellschaften Preisermäßigung.

W. Iurkschat.

Beachten Sie bitte die Anzeigen im 
„Westpr. Verkehrswart".
WW!Wld1M!!WW«W!!WWWVMWWll!W!!MWN»MMWWW^WW^

^mpkekle meine renovierten und

delisBcli eingUieliisisn toislüslön
2um Ln^enebmen ^uientbält, 8owj6 meine k^äumliebkeiten xur ^bbaltun^ von Ver8amm!un^en, Verein8- und privatke^iiebkeiten 8e8onäer8 vvei8e ieb auk meinem ^ut dürrer! iVijttaZ8ti8ebbin

Abonnement................. iViark 1.—K1eine8 Oeäeek...............^Vlark 1.40Orok68 Oeäeek...............^Vlark 1.80^benäe88en in ^oker ^N8vvab1. 8tamme88en von ^Vlk. 0.60. Oepkie^te Oetränke! 3oUäe ?rei8bereebnunZ!
Dör'rnN, ke>verbevor6M8li2ll8,

8pierin^8tra6e 10. Telephon 2378.
8



Sehenswürdigkeiten in Llbing.
Kirchen:

Ev Hauptkirche zu St. Marien, Kürschnerstratze. Grbam 
12)8—1246. Umbau 1)04 begonnen. Besichtigung nur nach vor- 
beriger Anmeldung beim Küster Waltersöorf, Kürschnerstraße 26. 
TU. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

KaLH. Pfarrkirche St. Nikolai, Brückstraße. Gebaut im 14. Jahr- 
bundert. Turmbesteigung nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Arnöer, Fischerstraße 10. Führer erhältlich in der Vor- 
h^le der Kircbe und bei Frl. Boenig, Brückstraße 21.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
straße. Grbaut 1881—8) im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstraste 12/1). 

Eu. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstrape.
Grbaut 1400—140). Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Letchnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuß. Mühlendamm. Grbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Gramotka, Grünstr. 26u

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friedrich-Wllhelm-PIoz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F Schichaudenkmal im kl. Lustgarten, v. Pros. Wilhelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Pros. Reinhold Felderhoff 
Die Kreuzabnahme in der St. Rikolaikirche Grinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnussen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdige Bauwerke:

a) alte Bauwerke: Spieringstraße mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
)6) Brückstraße, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1-2 und Heil. Geiststraße 6-7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) in oderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstraße 91, Städt. 
Reform-Realgymnasium, Mollkeftr. 1, Iahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberuf^schule an der Kö-'jgebergerstr., Silo und Ostpreußen­
werk am Industriehafen, Ziese'sches Schloß an der Ziesestraße.

e) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Reubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Gowle- 
unö Mackensenstraße.

Bibliotheken und Archiv:
SLadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—13,00 und 16—19 Uhr, Gintritt frei.
Städt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstraße 19 

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Gintritt frei.
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MOMer „WW"
fätzVt

Vom 10. August bis einschließlich 6. September
Tag

Sonntag............................................

Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag..................................  .

Mittwoch und Sonnabend . . .

Von Elbing Von Kahlberg
norm. 7.00 vorm. 10.00
vorm. 8.00 nachm. 5.00
vorm. 9.40 abends 6.00

nachm. 2.05 abends 7.00
vorm. 8 00 ll vorm. 10.00
vorm. 9.40 nachm. 5.00

nachm. 2.05 ! abends 6.30
vorm. 

nachm.
9.40
2.05

! morg. 
nachm.

l abends

6.00
5.00
6.30

Reederei A. Zedler.

I m. Wbe 8
Z ?ernrui 2363 ?i8ck6r8tr. 16/19 A

^rilrolAKen, Llrümpks, ^VoU^varen
Kinciorau88laltunL6N, Modewaren D

Z —— WIs I « -8li»ivlr>rl«ielung I
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Gt8dt. Iugrndbücherer, Kalkscheunstratze 1«: ge »ffnrt Won-
tag und Donnerstag 1S.S0--1S.30 Uhr.

Stadtarchiv, AM Lustgarten geöffnet werktäglich Z—1S 
unö 16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Glbing unö Umgegend).

Turm der St. Nikolaikirche (96 m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung beim Oberküster 
Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Pudor- 
Straße 51.

Dach der Iahn schule, Jahnstraße.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg unö im 
Vogelfänger Malöe das Belveöere wundervolle Fernblicke.

Gs-eauftalt:
Deutsches Bad, Friedrich - Näuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß Stunde vorher. Heißluft-, Dampft und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Museen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststvatze 4. Fernruf 5510.

Geöffnet: Jeden Sonntag von 11—15 Uhr, wochentags von 
9—15 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.50, Schüler 
0.50 NM. Schüler des Stadt- unö Landkreises GIbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Gintritt; sonst je Schüler 0.10 NM.

Earl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsvereins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 14—16. 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmeldung 
in der Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.50 NM., Kinder 
0.25 NM. Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalteröienststunöen bei den Postämtern am Frieörich-Wtlhelm.Platz 
und am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—9*/, 
Uhr. Ausgabe Postlagern der Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

Elbing 
rennruk 3151 ^eusserer 97



Gesellschaftsfahrten
: nach der Haffküste, Tannenberg, Weißenberg, Masuren, r
; Samland u. sonstigen schönen Teilen Ostpreußens, werden ; 
: bei sachgemäßer Führung u. billigster Preisberechnung, mit -
: modernsten Reise-Autobussen, ausgesührt. Es können r
; Gesellschaften von 10 bis über 100 Personen befördert werden. -
: Reisevorschläge werden unverbindlich ausgearbeitet. :

: OnriribrrsVevketz«? Glldrirseir - Hohe.; 
ttokmsnn, Elbing, Königsbergerstr. 1 a, Tel. 3907 :

8 LZ K Ä G S s« LI L
^.1koüo1ir6i68 Kaikee und 3p6i86üau8

I^aäio-Konrert
Sut bür^6?lieÜ6r Nitt3^8t!8eü 0.80 und 1 00 Uk.

1nü. Ivks, LteinstössS, Oeor^enäamm 16. IHepüon 3491.

Auto-, linkt- unl! AMm-LnlMN 
Lkliumulatolön

Reparatur. 8ämt1. Fabrikate 8cüne1l8t6N8 
^lektri8cbe Krastau8rü8tun^en

Oebr.
8turm8trak6 2 LSKSng 81urm8tra6e 2 

^elepüon 2691 unä 2692.
Oiiixislle ^eparaturvverk8tatt äer f'irma 

Kvkei'l KeZsvk O., 81utt^2rt.
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Marienburg— Tiegenhof
8.20 15.09 18.42 21.43 ab Marienburg an 7.36 14.35 19.20 22.10
8.38 15.27 18.56 21.59 an Simons darf ab 7.18 14.17 19.06 21.55

10.03 16 38 20.13 23.13 an Tiegenhof ab 6.05 12.55 17.50 20.50
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Elbing - Schlobitten—Wormditt—Nastenburg
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P ostkraftwageuverkeh r
Elbing-Mühlhausen (Elbing, Friedrich-Wilheim-Platz) 

an 7" I ab 15°°
Elbing—Neuhof nur Wochentags (Elbing. Fr.-Wilhelm-Platz) 

an (nur Werktags) 8" 14^ , ab (nur Werktags) 7^ 13^
Elbing—Dänzig (Elbing, Postamt) visumfrei 

an 100b 15^ 21^ , ab 6^ 12°o 1^25

Fahrpreis Elbing — Danzig 4.55 RM oder 5.65 Gulden. Be­
sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Elbinger Straßenbahn-Verkehr.
Vogelfang - Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 6^ 6^ 7" usw. in Abständen v. 48 Min. bis 20^ 
ab Vogelfang 6^ 7^ 30^ usw. in Abständen von 48 Min. bis 20^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 6^ 6^ 6^ usw. in Abständen v. 24 Min. bis 20^ 
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
ab Reichsbahnhos in 8 Minuten-Verkehr bis Vogelfang 

von 900- 2000 Ahr.
ab Vogelfang 6^ 6^ 720 usw. in Abständen von 24 Min. bis 20^

440
445

460

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
ab Wagenhalle. Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab

500
504
466

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. 5^ alle 8 Min. bis 21^. 21^*, 220«*, 22^ 

2224* (* Friedr. Wilh.-Platz) 
„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21^, 22°^ 22".

Linie 2 , Pangritzstratze 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21^ (^ zum 
Reichsbahnhof) 21^

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^^ nach Pangritzstraße 
„ Pädag. Akademie 5^ alle 8 Min. bis 21^ 22«» 
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22"

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 8 Min. bis 21", 21^, 220'* (zur 
Ziesestraße).

„ Leege Brücke 5^ alle 8 Min. bis 21", 21°o* 21^ 
(zur Ziesestraße).

Ab 2230 uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 
der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:

ab Reichsbahnhos nach Damaschkestraße 23", 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhos 22^, 23" 0^ (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0"
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22", 23", 0"*, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).
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Zu Schiff über die Berge
Besuchet den oberländischen Kanal 

mit seinen einzigartigen Ebenen und lernt die 
herrlichen Seen u. Wälder des Oberlandes kennen!

der regelmäßig verkehrenden Motorschiffe.

1930

Mo. 
Mi. 
Fr.

So. 
Di. 
Do.

Do. Mi. Sb. vom 17. Mai
bis 16. September

So.
Mo.
Mi.
Fr.

Do
So.
Dl.
Do.

Mi.
Sb.

19.30 21.508.007.12 7.50
5.30

8.15

10.20 7.15')
11.55 8.50
12.15 9.10
12.30 14 00
14.10 15.40 4) 

8.30 14.1515.45
6)7) 5)

10.10 15.55 !

17.20
19.30

113.171
13.29 

U3.46I

»20 391 
20.48> 
21.051

13 30 13.30
15.50 15.50

16.15
17.50
18.10
18.25
20.05

an Ebene x 
ab Hirschseld

Ebene Canthen 
Eb. Buchwalde 
Eb. Buchwalde 
Maldeuten 
Maideuten

Tharden 
VTHarden 
an Liebemühl 
an Osterode

17.10
15.35
15.15
15.00

13.20 6)
12.50

6)

17.10
1535
15.15
13.00
11.05 20 43
11.00 20.10

ab

11.10 Duz-18.30 1) 
i 8.2Ü Ka"al
1 8121 9.00 I15.032I
I 7.521 6.50 ,14 22,

Die umrandeten Fahrzeiten beziehen sich auf die Anschlüsse d. Reichsbahn, 
i) ab 15 August 1/2 Stunde früher. ?) Sonntags ab Osterode 14.22. 
Wochentags 14 39. 0) Post ab Pr. Holland 6 30. ^) Anschluß nach 
Elbing ab Maldeuten 16.18, an Elbing 17.26. Anschluß von Elbing 
(ab 14.2i) an Maldeuten 15.30. Ab Maldeutcn und Allenstein 13.07, 
an Maldeuten von Miswalde (Elbing) 13.06. ?) Anschluß von Pr. 
Holland 14.15 wird, nicht mehr erreicht.
Autobusverbindung Tharden—Osterode im Anschluß an die in Tharden 
eintreffenden Schiffe. Fahrpreis je nach Beteiligung. RM. 1,50 bis 
RM. 2,50 pro Person. Schiffsverbindung Osterode-Elbing und um­
gekehrt besteht an jedem Donnerstag.

146. Für Vereine, Gesellschaften und Schulen können zu jeder Zeit 
Schiffe für Sonderfahrten gestellt werden. Gute Speisen und Getränke 
stets an Bord.

kevrlenei U. Lvknovler* L Oo. LIding Fernruf 2 74
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RessourceOekonom : ö § 1 6 r.?riedriek Wi1ke!m - ?1at2 20.I'eleion 3131. L1bm§ Oroöer 8aä1 und Oarten.Familien- und Oe8e1l8ekaft8- simmer für Vereine und Familien - ^e8tlieükeiten.Kalte und ^varme 8pei8en 2U jeder ^3§e82eit

l^eon 8aumer'8 
kuckksntÜun^ 

Larl peicder
^e^enüber d. Lentral-Hotel 

küdreruuä klaue vou 
Mu§ uuävmZeZeuä

Konditorei I^iAovv8><i
Inn. ^üklenäsmm 20-23 - 8ern8preLker 247l

§OÜrIv pnvisv Füi' ksksvlc u. Kv1»»snks
^1odern8te ^aut8preeüeranl3§e

r»kshslf*-res 
S^eifetz«tts

Reiferbahnstr.1 Carsonplatz 

empsieh l t 

guten ^itlngstievk 
in und außer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Psg.

Hstel zrrir Renen Vsvfe
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet sür 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 — Telephon 3126.
A. Wolfs Nachf.,Inh. Heinr. Penner,Friedr.-Wilh.-Pl. 17, Tel. 3845.

Cafes und Conditoreien
Alkoholfreies Cafe uns Speisehaus, Georgendamm 16, Tel. 3491.
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Conditorei Maurizio Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151.
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.60-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl Chaussee 30,Tel.2987 2.50-3.00 5.00-6.00RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor. Tel. 2561 2.50 5 00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Lowlestr. Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel, Inn.Mühlend. 19 a, Tel.3898. 2.50-.400 5.00-8.00 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.00 6.00 RM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh.-Plcch 19, Tel. 2039. 2.50-4.00 5-8 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisst.13, Tel. 3591/92 3.50-4.— 6.—7—MR 
Christl. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27, Tel. 2070, 2.50—3.— RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50-3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Junkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Str.31 Tel.3257 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

Lei Ibrem Aufenthalt in Llbing beLuehen 8ie bitte
Tel. 2987 Tel 2987.(Gegenüber dem Lauptbahnhok Holländer Ohau88ee 30. Orö88ter 8ehattlger Oarten. ^uto-Onterkuntt.

^eden 8onnabend und 8onntag 
moderner lanrabenä / kTeiljctN-lanrpIsHe Lr8tkl. Verpflegung. Lreundl. Zimmer mit fliek. V^388er.
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L 0 o., Elbing
!nd.: ^ssss

MWW,ML-kSR°sL M.« SsM
lVlan^ipan-f'Zdr'lk

WK^E»BKZLZT°V !

Gegründet 1276. 24 000 Einwohner«

AuskunftssteLe: Verkehrsverein-- und Reisebüro, Langgasie 52-, 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und KreuZgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordcnszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
Halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).
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Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
AuskunftsftelLe. Fremdenoerkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255, 
Sehenswürdigkeiten: Kapitelfchlotz und Dom (Reliquienschrein 

von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor- 
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1330. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz Mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel; 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof; nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschast 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsche» Haus

Oken- unä ^oebberäkabrik

2^

Gegründet 1305. 12 000 Einwohner.
AuskunftsteLle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I. 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald­
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Eafe Haegner, Jugendherberge

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.
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Gegründet 1277.  SOO0 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsamt, Bahnhofstrasse 11 a und Rathaus.

Sehenswürdigkeiten: Grosse ev. Pfarrkirche, im Oröensstil erb. um 
1ZZO- kleine Lanökirche, Stadttor, jetzt Wasserturm; Wrangelplatz 
mit Kriegerdenkmal; Schlossplatz mit Weberdenkmal; Krauseplatz 
mit Krauseöenkmal; Wiebedenkmal im Stadtpark; Heldenöenkmal 
im Stadtpark; der Rolandbrunnen auf dem Marktplatz, Kaiser- 
Wilhelmplatz mit Fontäne; neue Staötsparkasse am Wasserturm; 
schöne Blumen und Schmuckanlagen.

Ausflüge: Nach dem herrlichen Staatswald, dem Königswalö, den 
Luftkurorten neue und alte Walkmühle, dem Doktorwalö, in 
welchem Ostpreussens neue Heil- und Pflegeanstalt errichtet wird, 
dem historischen, im Jahre 1812 von Napoleon besuchten Schloß 
Finkenstein, dem als Naturschutzpark geltenden idylisch ge­
legenen Kaffkensee und nach Schloss Neuöeck, dem Ruhesitz des 
Reichspräsidenten von Hindenburg.

Unterkunft: Hotel Deutsches Haus, Hotel Drei Kronen, Schützenhaus 
und Krupp'sches Hotel, Jugendherberge.

Unterhaltung: Altdeutsche Weinstube Düsterhöft, Bürgerklause Am 
Markt, Gase Fleischer.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Orden Haus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhallen. Ka 1 h. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trällernde Heldenmutter von 
Professor (Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg (mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke) nach Marienburg 
und Marienmerder.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg
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Ssirirt<rss*iLekf<rh*k«ri»teit
von nach über Fahrpreig

2.AI.

DeutschsEylau Allenstein 5,50 3,80
Elbing Marienburg ? 5,30
Hohenstein Ostpr. Osterode 5,50 3,80
Königsberg Pr.Hbf. Osterode-Mohrung.

Königsberg Pr.Hbf.
-Wormditt 13,00 9,0g

Allenstein -Mehlsack 15,60 10,80
Marienburg ? 3.70
Marienwerder Riesenburg 8 3,00
Osterode 2 40 1,66
Riesenburg 2,70 1,90

DeutschsEylau
Rosenberg Westpr. 1,90 1,30
Elbing Marienburg 7,40 5,10

Stadt Marienburg 5,20 3,60
Marienwerder Riesenburg 4,10 2,80
Riesenburg 2,40 1,70

Elbing
Rosenberg Westpr. 1,70 1,20
Allenstein Güldenb.-Maldeut. 7,40 5M

Relchseisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 9,00 6,20
Alt-Dollstädt 1,60 1,10
Blumenau Ostpr. 2,10 1,40
Braunsberg 4,30 3,00
Kurau 2,90 2,00
Güldenboden 1.10 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,60 4,60
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,10 6M
Königsberg Pr.,Hbf. 9,10 6Z0
Maldeuten Güldenboden 3,10 2,20
Maldeuten Miswalde 4,00 2,86
Marienburg Westpr. 2,30 1,60
Marienwerder 5,20 3,60
Mehlsack Schlob. —Wormditt 5,50 3,80
Mühlhausen Ostpr. 2,50 1,80
Osterode Ostpr. Miswalde 5,90 4,10
Pr. Holland 1,80 1,20
Riesenburg Misw-. - Marienbg. 5,10 3,50
Saalfeld 5,30 2,40

Elbing
Tiedmannsdorf 3,40 2,30
Gr. Röbern 0,90 0,70

Haffuferbahn Steinort 1,20 0,90
Reimannsfelde 1,50 1,10
Suce. Haffschlößchen 1,80 1,40
Panklau, Ladinen 2,10 1,60
Tolkemit (Neuk.-H.) 2,50 1,80
Wieck Forsthaus
Frauenburg
Braunsberg

2,80
3,20
3,20

2,00
2,40
2,46

Obertor u. Ostbhf.
Marienburg Allenstein Miswalde 8,80 6,10

Westpr. Eadinen u. Succase- Elbing 4,10 3,00
Haffschlößchen
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Deutsch-Eylau 5,40 3,70
Dtsch.-Eylau Stadt 5,20 3,60
Elbing 2,30 1,60
Frauenbürg Elbing 5,50 4,00
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60
Kahlberg Eibing-Tolkemit 5,90 4,40
Königsberg Pr.Hbf. Elbing 11,40 7,80
Maldeuten od.Elbg. 4,40 3,00
Marienwerder 3,00 2,10
Neuhakenberg 0,90 0,60
Racbelshof 2 40 1,60
Rehhof 2,00 1,40
Riesenburg 2 80 1,90
Stuhm 1^10 0,80

MsVienweVder Deutsch-Eylau Riesenburg 4,30 3,00
Westpr. Dianenberg 1,20 0,80

Eibing Marienburg 5,20 3,60
Freystadt Westpr. 2,30 1,66
Garnsee Westpr. 1,40 1,00
Gr. Rosainen 1,10 0,80
Gunthen 1,40 1,00
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 14,40 9,90
Maldeuten od.Elbg. 5,50 3.80
Marienburg 3,00 2,10
Neuhakenberg 2,20 1,50
Rachelshof 0,70 0,50
Rchhof 1,10 0,80
Riesenburg 1,70 1,20
Sedlinen 0,70 0,50
Stuhm 2,00 1,40

Stuhm Elbing Marienburg 3 30 2,20
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 12,40 8,60
Marienburg 1,10 0,80
Marienwerder 2,00 1,40
Neuhakenberg 0,40 0,30
Rachelshof 1,30 0,90
Rehhof 0,90 0,60

Osn^s! - Uoisl
"svlsption 3S9S 8 t. L l t»l 6 Inn. IVIüklsnäamm

Orö61e8 unä vornekmste8 Lau8 am ?!at26.
Lotet eilten Kan§68 - 70 ^remäenrlmmer - 85 Letten - LämUicke Zimmer 
mit kLekenäem >Va88er kakr8tudt - ^Veinrimmer - 8ckreib2immer 
Orö61e8 Lierre8taurant - vinera - 8ouper8 8pei8en nack 6er Karte 
2U jeäer 1a8682eit ^utounterkuntt Zimmer von 3.50 an.
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AsnsMte in Oft- und westpreutzen.
' Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., LizenLstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Bürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9 -12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Fernrus 3157. Büroftunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

- Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Schleusenstraße 3e. Fern­
ruf ? Büroftunden 9 —13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen. 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernrus 2103 
Büroftunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 3. 
Fernruf 5226. Büroftunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstädt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernrus Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

.-ß Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernrus 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

-ß Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Ost­
preußen.

»-st Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
-ß Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Büroftunden 10—12 Uhr. Amtsbereich- 
Provinz Ostpreußen.

4 Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 a. 
Fernruf 2556. Bürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

-ß Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-s- Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

* Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., LizenLstraße 4. Fern­
ruf 6997. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.
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-s- Österreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

-s- Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

,-s- Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

.-s- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lötzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

.-s-Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9—16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

* Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern­
ruf: 7340 und 7341. Bürostunden 9 — 12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

'-s- Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9-12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

"1- General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr. 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister­
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit * bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus­
stellung von Pässen und die durch -j- gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßoisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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die für den privaten und §e- 8cüäkt1ieüen Ledarf benötigt werden, liefern wir in 2weelc- mä88i§er und neu^eitlictier ^uf- maeüunZ.
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